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Internationale Sommerschule 2007

Zum 20. Mal konnte die schweizerische Aktuarvereinigung diesen Sommer vom
20. bis 24. August die Internationale Sommerschule durchführen, welche dieses Jahr

wiederum in Lausanne stattfand. Dieser runde Geburtstag wurde am Montagabend
mittels eines kurzen Rückblicks von Prof. H. Bühlmann, eines Ausblicks durch

Prof. Arlettaz, Rektor der Universität Lausanne, sowie eines Aperos gebührend

begangen.

Das Thema dieses Jahres war «Market-valuation Methods in Life and Pension

Insurance», basierend auf dem gleichnamigen Buch von Thomas Mpller (PFA
Pension, Copenhagen) und Mogens Steffensen (University of Copenhagen). Die

Vorträge der beiden Autoren stiessen auf grosses Interesse, beteiligten sich doch

75 Teilnehmer aus 18 Ländern an dieser Jubiläumssommerschule. Während dieser

fünf Tage gewährten die beiden wissenschaftlichen Leiter einen Einblick in die

Grundlagen der marktkonsistenten Bewertung des Lebensversicherungsgeschäfts.
Die Kursteilnehmer erhielten zusätzlich zum oben erwähnten Buch einen Ordner
mit den ausführlichen Folien, den Übungen mit ihren Lösungen sowie ein aktuelles

Paper von T. Müller zum Risikohedging mittels Survivorswaps.

Die ersten drei Tage wurden von Herrn M. Steffensen bestritten. Am Montag betäss-

ten wir uns mit Deckungskapitalien, Überschüssen und deren Verteilung an die

Versicherungsnehmer, einer marktkonsistenten Bewertung der garantierten Leistungen
und schliesslich dem Einfluss ties Versicherungsnehmerverhaltens auf die Rückstellungen.

Der Nachmittag war der Einführung von Bonds und deren Verwendung zum

Hedgen der garantierten Leistungen gewidmet. Am Dienstag modellierten wir mittels

stochastischen Differentialgleichungen, ausgehend vom Black-Scholes-Modell
und der Thiele-Gleichung, den Börsenmarkt. In diesem Zusammenhang wurde die

Frage, wie man die Aktionäre für das getragene Risiko entschädigt, eingehend
besprochen, insbesondere int Zusammenhang mit den Bonusausschüttungen an die

Versicherungsnehmer. Auch Unit-Linked- und Lifecyele-Produkte wurden

angesprochen. Der Nachmittag war den Versicherungsnehmeroptionen und deren

Modellierung mittels Stopping Times gewidmet. Am Mittwoch lieferte uns Herr
Steffensen einen Ausblick in sein aktuelles Forschungsgebiet, die Theorie der

Nutzenfunktion, angewendet auf individuell zugeschnittene Versicherungsprodukte.
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Herr Mpller illustrierte am Donnerstag mittels des binomialen Modells das Hedging
von Versicherungsrisiken. Am Nachmittag wurden Zinsderivate eingeführt und im

Vasicek-Modell simuliert und besprochen. Der Freitag war der Betrachtung von
stochastischer Mortalität gewidmet, dabei wurde eine auf dem Cox, Ingersoll &
Ross-Modell mit zeitabhängigen Parametern basierende Mortalitätsstruktur
vorgestellt und für das Hedgen des Versicherungsrisikos mittels Survivorswaps
angewendet.

Die Vorlesungen waren wie üblich durch konkrete Übungen begleitet, welche den

vermittelten Stoff an einfachen, jedoch instruktiven, Beispielen vertieften.

Zu erwähnen bleibt noch der traditionelle Ausflug am Mittwochnachmittag. Bei

herrlichem Wetter fuhren wir nach kurzem Aufenthalt im Schloss Chillon zur Salzmine

von Bex, deren Geschichte und Funktion uns in einer engagierten und

eindrucksvollen Führung nähergebracht wurden. In der Mine selbst genossen wir
anschliessend ein Raclette.

Diese Sommerschule wird den Teilnehmern sicher wegen der guten Vorträge wie
auch den neu gewonnen Bekanntschaften noch lange positiv in Erinnerung bleiben.

An dieser Stelle sei auch Prof. Dufresne für die gute Organisation der Sommerschule

gedankt.
Martin Schmid
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